
FUSSBALL
SV Leonberg: Ergebnisse Clever-Fit-Hallencup;
G1-Junioren: SC Katzdorf - SpVgg Ramspau 0:4,
SG Duggendorf-Holzheim-Kallmünz - SV Leonberg
2:1, SV Zeitlarn - SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-
Ponholz 4:0, SG Duggendorf-Holzheim-Kallmünz -
SC Katzdorf 9:0, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-
Ponholz - SpVgg Ramspau 0:2, SV Leonberg - SV
Zeitlarn 0:3, SC Katzdorf - SG Maxhütte-Haid-
hof/Pirkensee-Ponholz 0:6, SV Zeitlarn - SG Dug-
gendorf-Holzheim-Kallmünz 0:1, SpVgg Ramspau -
SV Leonberg - 2:1, SV Zeitlarn - SC Katzdorf 7:0, SV
Leonberg - SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz 2:1, SG Duggendorf-Holzheim-Kallmünz -
SpVgg Ramspau 3:0, SV Leonberg - SC Katzdorf
4:0, SpVgg Ramspau - SV Zeitlarn 0:0, SG Maxhüt-
te-Haidhof/Pirkensee-Ponholz - SG Duggendorf-
Holzheim-Kallmünz 1:8; Tabelle: 1. SG Duggen-
dorf-Holzheim-Kallmünz, 2. SV Zeitlarn, 3. SpVgg
Ramspau, 4. SV Leonberg, 5. SG Maxhütte-Haid-
hof/Pirkensee, 6. SC Katzdof
F1-Junioren: SpVgg Ramspau - (SG) 1. FC Schwan-
dorf 1:2, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz
I - SV Leonberg 1:4, SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz II - ASVBurglengenfeld 3:1, SG Max-
hütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz I - SpVgg Ram-
spau 1:2, ASV Burglengenfeld - (SG) 1. FC Schwan-
dorf 3:0, SV Leonberg - SG Maxhütte-Haidhof/Pir-
kensee-Ponholz II 0:5, SpVgg Ramspau - ASVBurg-
lengenfeld 2:2, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-
Ponholz I - SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz II 4:1, (SG) 1. FC Schwandorf - SV Leonberg
0:2, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz I -
SpVgg Ramspau 3:1, SV Leonberg - ASVBurglen-
genfeld 0:2, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz II - (SG) 1. FC Schwandorf 5:1, SV Leonberg -
SpVgg Ramspau 1:1, (SG) 1. FC Schwandorf - SG
Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz I 1:3, ASV
Burglengenfeld - SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz II - 0:2; Tabelle: 1. SG Maxhütte-Haid-
hof/Pirkensee-Ponholz I, 2. ASVBurglengenfeld,
3. SV Leonberg, 4. SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz II, 5. SpVgg Ramspau, 6. (SG) 1 FC
Schwandorf
F2-Junioren: SpVgg Ramspau II - SG Vorwald 6:0,
FC Pielenhofen/Adlersberg - SV Leonberg 2:1,
SpVgg Ramspau III - SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz 0:1, FC Pielenhofen/Adlersberg -
SpVgg Ramspau II 0:4, SG Maxhütte-Haidhof/Pir-
kensee-Ponholz - SG Vorwald 1:0, SV Leonberg -
SpVgg Ramspau III 2:0, SpVgg Ramspau II - SG
Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz 3:0, SpVgg
Ramspau III - FC Pielenhofen/Adlersberg 0:2, SG
Vorwald - SV Leonberg 3:2, SpVgg Ramspau III -
SpVgg Ramspau II 0:2, SV Leonberg - SG Maxhüt-
te-Haidhof/Pirkensee-Ponholz 1:2, FC Pielenho-
fen/Adlersberg - SG Vorwald 0:1, SV Leonberg -
SpVgg Ramspau II 0:8, SG Vorwald - SpVgg Ram-
spau III 2:1, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz - FC Pielenhofen/Adlersberg 0:4; Tabelle:
1. SpVgg Ramspau II, 2. FC Pielenhofen/Adlersberg,
3. SG Vorwald, 4. SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz 5. SV Leonberg, 6. SpVgg Ramspau III
E1-Junioren: SV Zeitlarn - SC Teublitz 1:3, SC
Kreith-Pittersberg/Wein - SV Leonberg 1:3, SpVgg
Ramspau - SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz 1:2, SC Kreith-Pittersberg/Weinberg - SV Zeit-
larn 2:5, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz
- SC Teublitz 0:2, SV Leonberg - SpVgg Ramspau
0:2, SV Zeitlarn - SG Maxhütte-Haidhof/Pirken-
see-Ponholz 5:2, SpVgg Ramspau - SC Kreith-Pit-
tersberg/Weinberg 3:1, SC Teublitz - SV Leonberg
3:2, SpVgg Ramspau - SV Zeitlarn 0:5, SV Leonberg
- SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Ponholz 1:1, SC
Kreith-Pittersberg/Wein - SC Teublitz - 1:2, SV Le-
onberg - SV Zeitlarn - 2:3, SC Teublitz - SpVgg Ram-
spau 3:0, SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz - SC Kreith-Pittersberg/Weinberg 3:1;
Tabelle: 1. SC Teublitz, 2. SV Zeitlarn, 3. SG Maxhüt-
te-Haidhof/Pirkensee, 4. SpVgg Ramspau, 5. SV Le-
onberg, 6. SC Kreith-Pittersberg/Weinberg
E2-Junioren: ASVBurglengenfeld - SpVgg Ziegets-
dorf 1:0, SpVgg Ramspau - SV Leonberg 0:3, SV
Zeitlarn - TVWackersdorf 1:1, SpVgg Ramspau -
ASVBurglengenfeld 3:3, TVWackersdorf - SpVgg
Ziegetsdorf 2:3, SV Leonberg SV Zeitlarn 3:0, ASV
Burglengenfeld - TVWackersdorf 4:1, SV Zeitlarn -
SpVgg Ramspau 1:1, SpVgg Ziegetsdorf - SV Leon-
berg - 2:3, SV Zeitlarn - ASVBurglengenfeld - 1:1, SV
Leonberg - TVWackersdorf 1:0, SpVgg Ramspau -
SpVgg Ziegetsdorf 0:4, SV Leonberg - ASVBurglen-
genfeld 1:3, SpVgg Ziegetsdorf - SV Zeitlarn 2:0, TV
Wackersdorf - SpVgg Ramspau 1:2; Tabelle: 1. SV
Leonberg, 2. ASVBurglengenfeld, 3. SpVgg Ziegets-
dorf, 4. SpVgg Ramspau, 5. SV Zeitlarn, 6. TVWa-
ckersdorf (bxh)

FC Saltendorf: Ergebnisse BUL-Aktiv-Cup;
F-Jugend: 1. TSVDieterskirchen, 2. SG Katz-
dorf/Klardorf, 3. SG Trausnitz/Gleiritsch/Tänners-
berg, 4.SG Teublitz/Saltendorf, 5. SV Leonberg
G-Jugend: 1. SG Teublitz/Saltendorf, 2. ATSV Pir-
kensee/Ponholz, 3. SV Schmidmühlen, 4. ASV
Burglengenfeld.
Senioren, Ergebnisse: FC Saltendorf – DJK Ir-
chenrieth 0:2, FC Maxhütte – SCWeinberg 3:2, TSV
Klardorf – DJK Steinberg 0:1, SV Leonberg – Ir-
chenrieth 3:2, Saltendorf -Weinberg 0:3, Seinberg
– SC Endorf 5:0, Klardorf – Teublitz 1:0, Leonberg –
Maxhütte 1:1, Irchenrieth – Weinberg 3:0, Steinberg
– Teublitz 3:1, Saltendorf – Maxhütte 0:1, Weinberg
– Leonberg 3:2, Klardorf – Endorf 1:1, Irchenrieth –
Maxhütte 0:4, Saltendorf – Leonberg 2:2, Teublitz
– Endorf 1:3; Halbfinals: Maxhütte – Endorf 4:1, Ir-
chenrieth – Steinberg 2:2; Platz 7: Leonberg –
Teublitz 9:1, Platz 5: Weinberg – Klardorf 3:1,
Platz 3: Irchenrieth – Endorf 7:2, Finale: Maxhütte
– Steinberg 3:0 (bat)

KEGELN
ASV Fronberg: Samstag, 13 Uhr: Frauen 2 – AN
Waidhaus 1; 15.30 Uhr: Männer 3 – TuS Schnaitten-
bach; 16.15 Uhr: Alle Neune Amberg 1 – Männer 2;
16.30 Uhr: SKK Chamer Ritter 1 – Männer 1; 18 Uhr:
Männer 4 – SKK Vilseck 2 gem.; Sonntag, 10 Uhr:
U18 – SKVRegensburg 1; 13.30 Uhr: Frauen 1 –
SKC Victoria Bamberg

ETTMANNSDORF. Selten war für die
Fußballer des SC Ettmannsdorf eine
Winterpause so lang wie heuer. Ende
November 2019 wurde das letzte
Punktspiel absolviert, seitdem befan-
den sich die Spieler in der spielfreien
Zeit – nur unterbrochen durch die
zwei Hallenturniere in Maxhütte und
Seligenporten.

Ab Donnerstag geht es wieder rund
auf dem Trainingsplatz an der Naab,
denn Trainer Mario Albert möchte
sein gut durchdachtes Vorbereitungs-
programm präsentieren. Schließlich
soll die Mannschaft am 21. März in ei-
nem Topzustand sein, wenn in Wof-
fenbachdieRestrückrundebeginnt.

Ettmannsdorf will Serie starten

Der SC Ettmannsdorf will den dritten
Tabellenplatz bis zum Saisonende
nicht mehr aus der Hand geben. Nicht
nur das Trainerteam ist fokussiert auf
dieses Ziel, auch die Spieler wollen zei-
gen, was in ihnen steckt. Dazu waren

sie in den letzten Wochen keineswegs
untätig. Jeder hatte ein spezielles Pro-
gramm abzuarbeiten. Der Feinschliff
erfolgt in den kommenden Trainings-
einheitenunddenTestspielen.

Bekanntlich hat der SC Ettmanns-
dorf in den vergangenen Jahren nach
derWinterpause durch starke Leistun-
gen immer den Grundstein für den
Klassenerhalt gelegt. Auch in diesem
Frühjahr hat sich die Mannschaft viel
vorgenommen. Sofern sie von Verlet-

zungen oder sonstigen Ausfällen ver-
schont bleibt und die Verletzten wie-
der fit werden, will sie eine Serie star-
ten. Personell hat sich in der Winter-
pause nicht viel verändert. Der Wech-
sel von Ersatzkeeper Oleksander Dia-
dyk nach Schlicht wird durchMichael
Lingauer kompensiert, der aus Regen-
stauf zumSCEkommt.

Nebenbei läuft die Kaderplanung
für die Spielzeit 2020/21 auf Hochtou-
ren. Trainer Mario Albert hat seinen

Vertrag verlängert und hat somit wei-
terhin das Sagen bei der ersten Mann-
schaft. Der Spielerstamm soll durch ei-
nige Neuzugänge erweitert werden.
Klar ist, dass der bisherige Kader bis
auf wenige Ausnahmen zusammen
bleibt.

Trainer sieht großes Potenzial

„Alle Spieler haben bereits zugesagt, le-
diglich Maximilian Schreyer und Da-
mian Huf gönnen sich eine beruflich
und schulisch bedingte Auszeit“, sagt
der Coach. Aussichtsreiche Gespräche
mit potenziellen Neuzugängen wür-
den geführt und befänden sich in der
entscheidenden Phase. Fest stehe, dass
sich mit Wolfgang Hesl ein namhafter
Torwart für den Wechsel von Stulln
nach Ettmannsdorf entschieden habe,
umdie Lücke zu schließen, die TimEb-
ner hinterlassen wird, der auf eigenen
Wunsch seine Laufbahn beendet. „Wir
sind noch nicht am Ende unseres We-
ges angekommen. In der Mannschaft
steckt viel mehr, als sie bisher gezeigt
hat. Wir haben noch viel vor“, ist Ma-
rioAlbert überzeugt.

Zunächst aber freuen sich alle auf
die Restrückrunde. Attraktiven Fuß-
ball wollen die Ettmannsdorfer zeigen.
Der dritte Platz hinter den beiden Top-
clubs aus Neumarkt undWeiden wäre
eine „Riesensache“. (sho)

SCE hat „Riesensache“ vor
FUSSBALLDie Ettmanns-
dorfer sind heiß auf die
Restrückrunde. Sie wol-
len Platz drei in der Lan-
desliga behaupten.

Der SC Ettmannsdorf – hier Furkan
Yalcin – will nach der Winterpause
wieder richtig loslegen. FOTO: STRAUB

GEPLANTE TESTSPIELE

Auftakt: Schon amkommenden
Wochenende sind der FCWernberg
und der TSVStulln die ersten Vor-
bereitungsgegner für denSCEtt-
mannsdorf auf demKunstrasen-
platz in Burglengenfeld.Dort finden
alle geplantenBegegnungen statt.

Vorbereitung:WeitereGegner sind
der Bezirksliga-Spitzenreiter FC
Amberg,der Bayernligist DJKAm-
merthal und der SVHahnbach aus
der BezirksligaNord.Dazwischen
liegt das einwöchige Trainingslager
in der Türkei, an demauchSpieler
aus der zweitenMannschaft und
der Juniorenabteilung teilnehmen.

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Die Kleinfeld-
abteilung des SV Leonberg hatte am
Wochenende zum vierten Clever-Fit-
Cup in die Stadthalle eingeladen. Von
derU7 bis zurU11waren sämtlicheAl-
tersgruppen am Start. Die Gastgeber
hatten für perfekte Bedingungen ge-
sorgt, so dass es viel Lob für Organisati-
on und Ambiente gab. Sportlich be-
trachtet lief es für den Ausrichter bei
den E2-Junioren am besten, wo am En-
de der Turniersieger SV Leonberg hieß.
Die weiteren Siegerteams waren: SG
Duggendorf-Holzheim-Kallmünz (G1),
SG Maxhütte-Haidhof/Pirkensee-Pon-
holz (F1), SpVgg Ramspau (F2) und SC

Teublitz (E1, weitere Ergebnisse siehe
nebenstehenden Artikel). Insgesamt
kämpften 30 Mannschaften aus den
Landkreisen Schwandorf, Amberg-

Sulzbach und Regensburg um Punkte
und Tore. Begleitet wurden die Nach-
wuchskicker von zahlreichen fußball-
begeisterten Eltern und Familienmit-

gliedern, so dass für das Helferteam ei-
niges zu tunwar. SV-VorsitzenderMat-
thias Huber dankte allen Helfern und
Schiedsrichtern aus den Reihen des SV
Leonberg. Die Turnierleitung lag bei
Ayhan Yilmaz. Gespielt wurde mit
Bande im Modus Jeder-gegen-Jeden.
Das hieß 75 Partien oder 750 Minuten
Hallenfußball. AlleKinder erhielten ei-
neMedaille und eineTrinkflasche.

Huber freute sich über ein rundum
gelungenes Turnier und lobte den Ein-
satz der Mannschaften, die teilweise
schon schöne Spielkombinationen ge-
zeigt hätten. Einen besonderenAuftritt
hatten die „SVL-Zwergerl“. Mit einem
riesigen Rundbanner der Aktion „Kin-
der stark machen“ der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung, die
das Turnier unterstützte, zeigten sie ei-
nen Rundlauf. Anschließend gab es für
die Drei- bis Fünfjährigen noch ein
Einlagespiel. (bxh)

750Minuten Fußball in 75 Partien
JUNIORENFUSSBALL Beim
vierten Clever-Fit-Cup
waren 30 G-, E- und F-Ju-
niorenteams am Start.

Bei den E1-Junioren belegten die Gastgeber vom SV Leonberg (orange Tri-
kots) am Ende Platz 5. FOTO: NORBERTWANNER

Junioren undHerren kickten beimBUL-Aktiv-Cup
SALTENDORF. Der FC Saltendorf war Ausrichter des BUL-Aktiv-Cup in der Dreifachsporthalle in Teublitz. Gestartet wurde am Samstagmorgenmit denG- und F-Ju-
nioren (Foto: Werner Artmann), am Nachmittag folgten die neun ersten Mannschaften. Bei den F-Junioren siegte der TSV Dieterskirchen vor der SG Katzdorf/Klar-
dorf. Bei den G-Junioren war die SG Teublitz/Saltendorf vor demATSV Pirkensee-Ponholz Turniersieger. Bei den Herren besiegte der FCMaxhütte im Finale die DJK
Steinberg mit 3:0 (weitere Ergebnisse siehe nebenstehenden Artikel). Bei der Siegerehrung sprach 2. Bürgermeister Robert Wutz (re.) seine Glückwünsche aus. Er
freute sich, dass so viele Kinder Lust am Fußball haben, denn dies sei heutzutage durch das vielfältige Sport-Angebot keine Selbstverständlichkeit mehr. Der FC Sal-
tendorf bedankte sichnachder Siegerehrung für die faire Spielweise allerMannschaftenundwünschte allen Spielern eine verletzungsfreie Saison. (bat)
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